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Yates siegt imZeitfahren
Rad Am zweiten Tag des Giro
d’Italia stand das Zeitfahren auf
demProgramm.Auf den 9,2 Kilo­
metern durch Budapest setzte
sich derBrite SimonYates in 11:50
Minuten durch. Zweiter wurde
Mathieu van der Poel im Leader­
trikot mit drei Sekunden Rück­
stand. Das Podest wurde durch
Van der Poels niederländischen
Landsmann Tom Dumoulin
vervollständigt. Der Schweizer
Mauro Schmid wurde mit einer
Zeit von 12:08 Minuten Neunter.
Im Gesamtklassement steht der
22-Jährige nach zwei Etappen auf
dem zehnten Platz. Reto Hollen­
stein wurde mit 56 Sekunden
Rückstand 92. (nih)

Premiere für Ledermann
Schwingen Beim ersten Berner
Kranzfest derSaison,demMittel­
ländischen in speziellerAmbiance
in derBernerPostfinance-Arena,
gab es einen Überraschungssie­
ger.Der21-jährigeMichael Leder­
mann triumphierte erstmals bei
einem Kranzfest und liess die
Favoriten Fabian Staudenmann,
MatthiasAeschbacherundKilian
Wenger hinter sich. (red)

Djokovic gescheitert
Tennis Carlos Alcaraz hat den
Halbfinal beim ATP-Masters in
Madrid gegenNovakDjokovic für
sich entschieden. Der 19-jährige
Spaniersetzte sich6:7 (5:7),7:5,7:6
(7:5) gegen die Weltnummer 1
durch. Das Spiel dauerte 3:38
Stunden. Alcaraz hatte zuvor be­
reits Rafael Nadal (ATP4) besiegt.
ImFinal trifft erheute aufAlexan­
derZverevoderStefanosTsitsipas,
deren Duell nach Redaktions­
schluss zu Ende ging. (nih)

Nachrichten

Unions starker Auftritt UnionBerlin
hat sich mit dem 4:1 in Freiburg
auf den sechstenPlatzverbessert.
Dies würde die Qualifikation für
die Europa League für das Team
von Urs Fischer bedeuten, das
schon zur Pause mit 3:0 führte.
Die Berliner liegen damit einen
Spieltag vor Schluss nur einen
Punkt hinter Freiburg, das noch
aufdemChampions-League-Platz
steht, Leipzig könnte heute aber
auf Platzviervorrücken.Definitiv
in der Königsklasse steht Lever­
kusen mit Trainer Gerardo Seoa­
ne, dank dem 4:2 in Hoffenheim.
Zurück in der Bundesliga ist
Schalke 04, dies nach dem 3:2 im
Spitzenspiel gegen St. Pauli. (nih)

Liverpool nur 1:1. Liverpool lässt
im Kampf um den Titel Punkte
liegen. Gegen Tottenham gibt es
für das TeamvonTrainer Jürgen
Klopp lediglich ein 1:1, das Heim­
team lag bis zur 74.Minute durch
einTordes SüdkoreanersHeung-
min Son hinten, dann traf der
Kolumbianer Luis Diaz zumAus­
gleich. Mit dem 1:1 zieht Liver­
pool zwar punktemässig mit
Leader Manchester City gleich,
hat aber nun ein Spiel mehr
absolviert. Der grosse Rivale trifft
heute auf Newcastle. (mro)

Pogba zu Manchester City? Nach
englischenMedienberichtenwill
Manchester City den Franzosen
Paul Pogba verpflichten. Der
29-Jährige kann den Stadtriva­
lenManchesterUnited ablösefrei
nach dem Saisonende verlassen.
Der Club von Pep Guardiola, der
auch Dortmund-Stürmer Erling
Haaland holen will, will Pogba
laut dem «Guardian» einenVier­
jahresvertragmit derOption auf
ein weiteres Jahr anbieten. (dpa)
Frankreich. Cupfinal in Paris: Nice - Nantes
0:1 (0:0).

Ausland-Fussball

Frankreich Ligue 1, 36. Runde
Lille - Monaco 1:2
Brest - Strasbourg 0:1
Metz - Lyon 13.00
Angers - Bordeaux 15.00
Reims - Lens 15.00
Clermont - Montpellier 17.05
Lorient - Marseille 19.00
PSG - Troyes 20.45
Nice - Saint-Étienne Mi, 19.00
Nantes - Rennes Mi, 21.00

1. Paris SG 35 79
2. Monaco 36 65
3. Marseille 35 65
4. Rennes 35 62
5. Strasbourg 36 60
6. Nice 35 60
7. Lyon 35 55
8. Lens 35 55
9. Nantes 35 51
10. Lille 36 51

11. Brest 36 48
12. Reims 35 43
13. Montpellier 35 43
14. Troyes 35 36
15. Angers 35 35
16. Lorient 35 34
17. Clermont 35 33
18. St. Etienne 35 31
19. Bordeaux 35 27
20. Metz 35 25

Spanien La Liga 35. Runde
Levante - San Sebastian 2:1
Mallorca - Granada 2:6
Athletic Bilbao - Valencia 0:0
Cadiz - Elche 3:0
Celta Vigo - Alaves 4:0
Betis - Barcelona 1:2
Getafe - Rayo Vallecano 14.00
Villarreal - Sevilla 16.15
Espanyol - Osasuna 18.30
Atlético - Real Madrid 21.00

1. Real 34 81
2. Barcelona 35 69
3. Sevilla 34 64
4. Atlético 34 61
5. Betis 35 58
6. San Seb. 35 56
7. Villarreal 34 52
8. Bilbao 35 52
9. Osasuna 34 45
10. Valencia 35 44

11. Celta Vigo 35 43
12. Vallecano 34 41
13. Elche 35 39
14. Espanyol 34 39
15. Getafe 34 36
16. Cádiz 35 35
17. Granada 35 34
18. Mallorca 35 32
19. Levante 35 29
20. Alaves 35 28

England Premier League, 36. Runde
Brentford - Southampton 3:0
Burnley - Aston Villa 1:3
Chelsea - Wolverhampton 2:2
Crystal Palace - Watford 1:0
Brighton - Manchester United 4:0
Liverpool - Tottenham 1:1
Norwich - West Ham 15.00
Leicester - Everton 15.00
Arsenal - Leeds 15.00
Manchester City - Newcastle 17.30

1. Liverpool 35 83
2. Man City 34 83
3. Chelsea 35 67
4. Arsenal 34 63
5. Tottenham 35 62
6. Man Utd 37 58
7. West Ham 35 52
8. Wolverham. 35 50
9. Brighton 36 47
10. Palace 35 44

11. Aston Villa 34 43
12. Brentford 36 43
13. Newcastle 35 43
14. Leicester 33 42
15. South. 36 40
16. Burnley 35 34
17. Leeds 34 34
18. Everton 33 32
19. Watford 35 22
20. Norwich 34 21

Italien Serie A, 36. Runde
Inter - Empoli 4:2
Genoa - Juventus 2:1
Torino - Napoli 0:1
Sassuolo - Udinese 1:1
Lazio - Sampdoria 2:0
Spezia - Atalanta 12.30
Venezia - Bologna 15.00
Salernitana - Cagliari 18.00
Verona - Milan 20.45
Fiorentina - Roma Mo, 20.45

1. Inter 36 78
2. Milan 35 77
3. Napoli 36 73
4. Juventus 36 69
5. Lazio 36 62
6. AS Roma 35 59
7. Atalanta 35 56
8. Fiorentina 35 56
9. Verona 35 52
10. Torino 36 47

11. Sassuolo 36 47
12. Udinese 36 44
13. Bologna 35 43
14. Empoli 36 37
15. Sampdoria 36 33
16. Spezia 35 33
17. Salernitana 35 29
18. Genoa 36 28
19. Cagliari 35 28
20. Venezia 35 22

Deutschland 1. Bundesliga, 33. Runde
Bochum - Bielefeld 2:1
Hoffenheim - Leverkusen 2:4
Greuther Fürth - Dortmund 1:3
Freiburg - Union Berlin 1:4
Köln - Wolfsburg 0:1
Hertha Berlin - Mainz 1:2
Frankfurt - Mönchengladbach 15.30
Bayern München - Stuttgart 17.30
Leipzig - Augsburg 19.30

1. Bayern 32 75
2. Dortmund 33 66
3. Leverkusen 33 61
4. Freiburg 33 55
5. Leipzig 32 54
6. Union 33 54
7. Köln 33 52
8. Hoffenheim 33 46
9. Mainz 33 45

10. Bochum 33 42
11. Gladbach 32 41
12. Wolfsburg 33 41
13. Frankfurt 32 40
14. Augsburg 32 35
15. Hertha 33 33
16. Stuttgart 32 29
17. Bielefeld 33 27
18. Fürth 33 18

11.15 Mountainbike live SRF 2
Cross-Country, Frauen in Albstadt (GER)

12.15 Radsport live Eurosport
Giro d’Italia: 3. Etappe

12.20 Fussball live blue Zoom
Serie A: Spezia - Atalanta

12.55 Mountainbike SRF 2
Cape Epic, Frauen/Männer: Highlights

14.30 Mountainbike live SRF 2
Cross-Country,Männer in Albstadt (GER)

16.05 Fussball live SRF 2
Women’s Super League, Playoff-
Viertelfinal, Hinspiel: St. Gallen - Basel

16.55 Eishockey live Sport1
Testspiel: Deutschland - Österreich

18.00 Sportpanorama SRF 2
Gast: Ancillo Canepa, FCZ-Präsident

18.25 Eishockey liveMysports1
NHL-Playoff: Boston - Carolina

19.00 Fussball SRF 2
Super League: Highlights

20.50 Formel 1 live SRF 2
GP Miami: Rennen

23.30 Fussball BBC 1
Premier League: Highlights

Sport am TV

6+GZ – –
6 – –
5+GZ 15 4943.05
5 59 1000.–
4+GZ 547 114.05
4 2395 67.60
3+GZ 8599 18.25
3 35’797 9.35

Jackpot: 10 Mio. Fr.

Jackpot: 400'000 Fr. – Alle Angaben ohne Gewähr

2 5 156 27 36 3Glückszahl

2Replay

Joker 8 6 99 1 5

Lotto Schweiz

Euromillions

Jackpot: 225 Mio. Fr.

3 113 8 2418 40

5 – –
5 5 278’073.15
5 16 20’309.45

2. Chance: 6, 39, 40, 48, 50

Tische verschieben war gestern
Obwohl die Tage wieder wärmer sind, absolviert die

eine oder andere Radfahrerin an regnerischen
Tagen das Workout im Trocknen auf der Rolle. Und
damit die Indoor-Quälerei erträglicher wird, sind

Youtube-Videos und Spielfilme oft die Rettung vor
der Langeweile. Dank dem Tablet-Halter von Tacx
ist das Tische- oder Stühlerumschieben, um den
Laptop oder das iPad vor dem Rad zu platzieren,
unnötig. Einfach vorne am Lenker einspannen, iPad
einklemmen, und los geht die virtuelle Ausfahrt.

Von Chic bis Schnickschnack

In der Rubrik «Von Chic bis Schnickschnack»
stellen wir spezielle High- und Lowlights aus der
Sportwelt vor. Falls Ihnen etwas aufgefallen ist, schi-
cken Sie Ihren Input an pia.wertheimer@tamedia.ch

Chic nicht nur auf dem Rad
Die dümmsten Ideen entstehen zu später

Stunde unter Alkoholeinfluss. Diese
«Bieridee» aus Bern kann sich aber
sehen lassen. In einer Bar ist die
Firma Ileve entstanden, die nun
Velobrillen auf den Markt bringt.

Die Gestelle werden in der
Schweiz hergestellt, die Gläser in

Italien und Deutschland. Und
anders als manche «Sport-

Scheiben» sind diese Brillen stylisch
genug, um auch im Alltag getragen
zu werden. Übrigens: Der Marken

name bedeutet Velo auf Mattenenglisch.

Helden des letzten Kilometers
Viele der Geschichten im Radsport spielen sich
nicht auf den ersten 200 Kilometern ab, sondern
auf dem letzten. Dann, wenn die Flamme rouge,

dieser rote «Teufelslappen»,
passiert ist. Daniel Lenz und
Florian Summerer haben im
Buch «Flamme rouge» einige
dieser Heldengeschichten ver-
ewigt. In 17 Kapiteln berichten
sie über die Faszination der
letzten 1000 Meter im Radsport.

Finger weg!
Für heikle Verkehrssituationen

wünschen sich Velofahrerinnen
insgeheim einen Rückspie-
gel. Zur Sicherheit, und weil
er den Blick zurück komfor-
tabler macht. Diesen am
Handgelenk zu tragen, ist
aber keine gute Idee. Denn:

Hände und Arme bewegen
sich häufig. Das ändert den

Sichtwinkel des Spiegels – wer sich
dann darauf verlässt und auf den Blick zurück ver-
zichtet, kann böse Überraschungen erleben.

Ärger ist vorprogrammiert
Der Ton macht die Musik – das gilt auch
für Veloglocken. Anders als bei der
kleinen Kuhglocke (siehe oben) sind
die künstlich generierten Töne, die
diese elektrische Klingel von sich
gibt, alles andere als wohltuend
– sie sind vielmehr nervtötend.
Die vom Hersteller angeprie-
sene Lautstärke von 120
Dezibel macht die Sache nur
noch schlimmer und dürfte viele
Fussgängerinnen und Fussgänger in
Angst und Schrecken versetzen.

Mini-Kuhglocke für gute Stimmung
Auf den Naturwegen herrscht Dichte-
stress, weil immer mehr Wanderer,
(un)motorisierte Velofaher und Läufer
unterwegs sind. Das sorgt für unschöne
Begegnungen und emotionale Dispute.
Dagegen hilft die Swisstrailbell, eine

Kuhglocke in Miniaturausgabe. Sie
kündigt nicht nur Radler früh genug
an, sodass Kreuzmanöver nicht zu
Schreckmomenten werden. Das
fröhliche Gebimmel sorgt en passant
auch für gute Stimmung.

Daniela Ryf fürchtete sich vor
dem abschliessendenMarathon.
Denn auf dem harten Parcours
in St. Georgewaren die Muskeln
in den zwei langen Abstiegen
noch stärker belastet als über
42,195 km ohnehin schon.

Doch die eiserne Schweizerin,
die geradezu unerbittlich zu sich
sein kann, biss auch diesmal
durch. In 8:34:59 Stunden siegte
sie vorKatMatthews. 8:50Minu­
tenwar sie vor der Britin im Ziel.
Abermals hatte die Superrad­
fahrerin die Differenz auf den
180 Radkilometern geschaffen.

Zum fünften Mal holte sich
Ryf damit denWM-Titel auf der
Langdistanz. Die ersten vier
Siege hatte sie von 2015 bis 2018
aneinandergereiht, als sie in die­
sem umkämpften Sport schlicht
der Massstab war.

2019 kamnachMagenproble­
men die Zäsur,welche derDauer­
erfolgreichenwie ein Fingerzeig
vorkommen musste: Wegen
Corona folgten die Absagen der
WM von 2020 und 2021. Plötz­
lich fehlten der Profisportlerin
die Ziele. Hinzu kamen gesund­
heitliche Probleme und gar die
grosse Frage:War es das mit der
Karriere? Ryf entschied sich fürs
Weitermachen und lieferte nach
gesundheitlichen Problemen im
letzten Jahr den Beweis: Sie ist
weiter die Nummer 1. Bei den
Männern triumphierte der Nor­
wegerKristian Blummenfelt. (SZ)

Daniela Ryf ist erneut
Weltmeisterin

Ironman-WM in St. George Die 34-jährige Solothurnerin triumphiert
bei der nachgeholtenWM von 2021 zum fünften Mal.

Eine Klasse für sich: Daniela Ryf feiert ihren Triumph frenetisch. Foto: Getty


